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Ten Tsien

Ten Tsien ist ein Mädchen aus Vietnam (越南). Sie hat glatte schwarze Haare und dunkle Augen.Wenn sie lacht, sind ihre Augen ganz klein. Aber sie lacht nicht oft. Sie hat wenig Spielkameraden. Ich treffe sie immer am Sandkasten und wir spielen miteinander. Sie hat einen Hubschrauber mit Batterie. Manchmal leiht sie ihn mir. Ihre Mama hat auch ganz schmale Augen.

Ten Tsien spricht sehr wenig. Gestern wollte sie mir aber etwas erzählen. Aber plötzlich ist sie steckengeblieben (原形 steckenbleiben) und zu ihrer Mama gelaufen und hat geweint. Ich habe ihre Mama gefragt, was sie hat. Sie hat gesagt, sie erzählt es mir ein anderes Mal.

Gestern habe ich ihre Mama wieder gefragt. Am Anfang wollte sie nicht gern darüber sprechen. Aber dann hat sie doch angefangen.

In Vietnam war (sein 的過去式) ein langer und schrecklicher Krieg. Einmal ist eine Bombe durch das Dach gefallen und der Vater von Ten Tsien war tot. Von dem Tag an konnte Ten Tsien nicht mehr sprechen. Jetzt fällt es ihr immer noch schwer, in zusammenhängenden Sätzen zu reden. Sie spricht nur einzelne Worte. Und manchmal hört sie mitten im Satz auf und kann nicht mehr weiter.

Niemand weiß, ob (是否) sie wieder richtig sprechen kann. Ich gehe hin zu Ten Tsien und spiele mit ihr. Manchmal streichle (streicheln) ich sie ein bisschen über ihre schwarzen Haare. Dann lacht sie. Ihre Augen werden schmal.

„Du musst keine Angst haben. Ten Tsien,“ sage ich. „Bei uns sind keine Kriege mehr und Bomben fallen schon gar nicht.“ Ten Tsien sagt nichts und wir spielen mit dem Hubschrauber. Als ich am Nachmittag fortgehe, winkt sie mit der Hand, bis ich sie nicht mehr sehe.
